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AUSZEICHNUNG 

DER HISTORISCHE GASTBETRIEB DES JAHRES IN SÜDTIROL

Kriterien für die Beurteilung historischer Gastbetriebe:
Der historische Gastbetrieb kann aus dem Zeitraum zwischen dem Mittelalter und dem 20. Jahrhundert stammen. Seine Räume sind öffentlich zugänglich.

Beurteilt wird der gesamte Betrieb (Gebäudekomplex mit allen Einzelbauten) sowie die Gestaltung der Umgebung (Zufahrt, Gartenanlage, Park). Beim einzelnen Bau werden Äußeres, Inneres, die originale Typologie und Erschließung sowie dessen gesamte Ausstattung bewertet.

Die Einheitlichkeit des Stils ist nicht Voraussetzung. Ein in mehreren Etappen gewachsener und weiter gebauter Komplex ist ebenso auszeichnungswürdig.

Ergänzungen, Erweiterungen und Annexbauten, aber auch Ausstattungsteile, können in qualitätvoller zeitgenössischer Architektursprache gebaut oder gestaltet sein. Die Kultur eines Betriebes muss aber auf der originalen historischen Substanz aufbauen.

Sauber gestaltete Infrastrukturbauten und -anlagen beeinträchtigen in aller Regel nicht die Preiswürdigkeit eines Objektes.
Der Erlebnischarakter der Gesamtanlage sowie die Präsentation des historischen Erbes für den Gast sind wichtige Kriterien für die historische Authentizität.

Der historische Bestand des Gebäudes / der Gebäude sollte in der Unternehmensphilosophie als besonderes Marketinginstrument hervorgehoben werden.

Auch in einem historischen Hotel sind die Sicherheit der Gäste und Mitarbeiter sowie sinnvolle betriebliche Abläufe (Organisation im Speisesaal und Übernachtungsbereich) gewährleistet.

Richtlinien und Teilnahmebedingungen:
Der Zweck der Auszeichnung besteht darin, bei Eigentümern von Gastbetrieben 
die Erhaltung des historischen Bestandes von in Südtirol zu fördern und das Bewusstsein für die Erhaltung und Pflege historischer Hotels in die breite Öffentlichkeit zu tragen.

Die Trägerschaft der Auszeichnung bildet die Stiftung Südtiroler Sparkasse in Zusammenarbeit mit dem Südtiroler Landesdenkmalamt und dem Südtiroler Hoteliers- und Gastwirteverband.

Die Auszeichnung wird an gastwirtschaftliche Bauten verliehen, die hauptsächlich der Öffentlichkeit zugänglich sind (keine betriebsinternen Verpflegungs- und Weiterbildungsstätten). Im Vordergrund stehen dabei die Erhaltung und die Pflege von historischen Gebäuden nach denkmalpflegerischen Grundsätzen. Ausgezeichnet werden können sowohl konservatorische Massnahmen als auch Um-, An- und Erweiterungsbauten bestehender Gastbetriebe und Restaurants. In der Regel wird pro Jahr ein Objekt ausgezeichnet. Der Preis wird im Voraus als Auszeichnung für das nächstfolgende Jahr verliehen.

Das Teilnahmeformular ist bei der Stiftung Südtiroler Sparkasse, Bozen, Talfergasse 18, bei der Abteilung Denkmalpflege, Bozen, A. Diaz-Str. 8, bei der Architektenkammer, Bozen, Sparkassestr. 15 oder beim HGV, Bozen, Schlachthofstraße 59 erhältlich. Das ausgefüllte Formular ist mit folgenden Unterlagen bei der Stiftung Südtiroler Sparkasse einzureichen:
-
Lageplan (Katasterauszug),

-
A4-Blatt mit Kurzbeschreibung des Objektes und einer geeigneten Dokumentation (mindestens 3 Farbfotos auf Papier, 1 aussen, 2 innen),

· A4-Blatt mit Plänen (Grundriss, Fassaden, ev. Schnitte) und einer Kurzbeschreibung von ausgeführten Baumassnahmen (maximal 3 Blätter).

Die Unterlagen verbleiben abschliessend bei den Veranstaltern. Eine erneute Bewerbung nicht ausgezeichneter Objekte ist möglich.

Die Beurteilung der eingereichten Bewerbungen erfolgt durch eine Jury. Sollten keine geeigneten Bewerbungen vorliegen, kann die Jury von sich aus den Preis vergeben. Die Jury kann weitere Auszeichnungen zuerkennen.

Die Jurierung erfolgt in zwei Stufen. In der ersten Stufe werden alle eingereichten Bewerbungen durch die Jury beurteilt. Unvollständige Dossiers werden von der Beurteilung ausgeschlossen. Für die nach der ersten Vorausscheidung ausgewählten Objekte können detailliertere Unterlagen angefordert werden. Die in der zweiten Runde beurteilten Objekte werden von mindestens zwei Mitgliedern der Jury besucht. Die Entscheidung der Jury ist endgültig und unanfechtbar.

Die Verleihung der Auszeichnung (eine Urkunde und eine Tafel) erfolgt jeweils im Herbst des vorangehenden Jahres an einer Veranstaltung mit Medienkonferenz im betreffenden Gastbetrieb.

Teilnahmeformular und Unterlagen sind bis zum 09. Mai 2014 (Datum des Poststempels) einzureichen an die Stiftung Südtiroler Sparkasse, Talfergasse 18, 39100 Bozen

Detaillierte Informationen unter www.historischergastbetrieb.it
Juryreglement:

1. Die Jury besteht aus dem Präsidenten und dem Vizepräsidenten der Stiftung Südtiroler Sparkasse,  aus einem Südtiroler, Nordtiroler und Schweizer Denkmalpfleger sowie aus einem Architekten und einem Vertreter des Hoteliers-und Gastwirteverbandes (HGV) in Südtirol, die aus einem Dreiervorschlag der Südtiroler Architektenkammer bzw. des HGV ausgewählt werden. 

2. Die Ernennung der Jurymitglieder erfolgt durch die Stiftung Südtiroler Sparkasse.

3. Die Jury bleibt drei Jahre im Amt. Sie kann einmal wiedergewählt werden.

4. Die Jury entscheidet mit Mehrheitsbeschluss.

5. Sitzungsgelder, Reise- und Verpflegungskosten werden von der Stiftung Südtiroler Sparkasse laut Spesenregelement bezahlt.

6. Die Jury organisiert sich selbst. 

7. Der Jurybericht wird veröffentlicht und gilt als Rechenschaftsbericht. 

DATENSCHUTZERKLÄRUNG (Art. 13 Legislativdekret 196/2003 – Datenschutzgesetz):
Die Stiftung Südtiroler Sparkasse teilt Ihnen in ihrer Eigenschaft als Rechtsinhaberin der Datenverarbeitung mit, dass Ihre personenbezogenen Daten zu folgenden Zwecken verarbeitet werden: 

1) Abwicklung des Verfahrens zur Auszahlung der Förderpreise; 

2) nach Ihrer vorherigen Zustimmung Verbreitung in Presse, Website und Bilanz der Stiftung Südtiroler Sparkasse. Sie können jederzeit Ihre Rechte gemäß Art. 7 des Datenschutzgesetzes geltend machen. 

Die vollständige Datenschutzerklärung steht in unserer Website unter der Adresse www.stiftungsparkasse.it zum Download zur Verfügung; außerdem erhalten Sie sie in unseren auf diesem Formular angegebenen Geschäftsstellen.

Einholung der Zustimmung


Ich stimme der Verarbeitung meiner sensiblen personenbezogenen Daten (ethnische Herkunft) zu, und:



□ Ich erteile meine Zustimmung gemäß Punkt 2)

□ Ich stimme der Verarbeitung gemäß Punkt 2) nicht zu

Unterschrift __________________
TEILNAHMEFORMULAR 

Name und Adresse des Betriebes:
Telefon:





Fax                                           e-mail

vertreten durch:

(Name und Adresse):

( ) Grand Hotel   /   ( ) Hotel, Pension   /   ( ) Restaurant

Sitzplätze im Speisesaal:

Sitzplätze im Restaurant:

Sitzplätze in weiteren Lokalen:

Eingeschränkte Öffnungszeiten (Tage oder Monate):
Datum der letzten Bauarbeiten: 

Architekt (Name und Adresse):

Bewerbung für:

( )
Erhaltung / Konservierung des historischen Gebäudes ohne grössere Umbaumassnahmen 
( ) 
Restaurierung eines Teils oder des ganzen Gebäudes / 

( ) 
An- oder Erweiterungsbauten 
Von den Richtlinien und Teilnahmebedingungen haben wir Kenntnis genommen:

Ort und Datum:




Unterschrift Eigentümer oder Betreiber:
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